
 

„Stay hungry! Stay foolish!“ 

Abiball würdigt die Leistungen unserer Absolventinnen und 
Absolventen/ Mit dem Notendurchschnitt von 1,1 ins Medizinstudium 

Am 15.06.2019 wurden 57 Abiturientinnen und Abiturienten unserer Schule 
im Rahmen einer akademischen Feier im Bürgerhaus Rumpenheim 
feierlich verabschiedet. 200 Gäste genossen den Abend mit ihren Familien 
und freuten sich über den höchsten Bildungsabschluss, den die 
Absolventinnen und Absolventen von ihren Tutoren überreicht bekamen. 

Unser Schulleiter Horst Schad betonte in seiner Würdigungsrede auch die 
Bedeutung der Eltern und bedankte sich bei ihnen für ihr Vertrauen in 
unsere Schule. Er wünschte unseren glücklichen Absolventinnen und 
Absolventen für ihren weiteren Lebensweg Offenheit und Zuversicht.  
Er forderte sie auf, flexibel zu sein, aber charakterlich immer bei sich selbst 
zu bleiben. Sie sollten sich ihrer Verantwortlichkeit im Sinne des 
Reifezeugnisses bewusst sein und nun reflektiert denken und handeln, 
dabei aber immer im Einklang mit sich selbst bleiben und die 
Lebenserfahrung auch als inneren Kompass und Orientierung nutzen. 
 
Der Intuition folgen 
Er forderte sie dazu auf, zu ihren Werten zu stehen und ihrer Intuition zu 
folgen. Mit einem Zitat versinnbildlichte er diese Überzeugung. 
Er zitierte den 2011 verstorbenen Apple-Gründer, der 2005 in einer Rede 
vor Studenten der Stanford University sagte, dass er zwar sein Studium 
abgebrochen habe, seiner Intuition aber immer gefolgt sei. Steve Jobs riet 
den Studentinnen und Studenten deshalb:  

„Stay hungry! Stay foolish!“, frei übersetzt: bleibe neugierig, bleibe innovativ 
und vital, dabei immer auch verrückt, denn Vernunft alleine kann nicht der 
einzige Maßstab sein.   

Unsere beste Abiturientin wird diesem Ratschlag unseres Schulleiters mit 
Sicherheit folgen. Das ist unsere stellvertretende Schulsprecherin Mina 
Shamal. Sie besuchte den Schwerpunkt Gesundheit und kann einen 
Notendurchschnitt von 1,1 Ø vorweisen. 
Sie bedankte sich in ihrer emotionalen Rede bei ihrer Familie und den 
Lehrkräften für die Unterstützung in den vergangenen drei Jahren. 
Die Schulgemeinde der THS wünscht ihr für ihr Medizinstudium viel Erfolg. 
Tamia Ali und Nazli Hamurtas konnten einen Notendurchschnitt von 1,6 Ø, 
Hamza Batou und Azada Sharifi 1,7 Ø erreichen. 
 
Wir wünschen allen Absolventinnen und Absolventen nun, dass sie auf 
ihrem weiteren Lebensweg Glück und Erfüllung finden werden und sie ihre 
privaten und beruflichen Ziele erreichen werden.   
 
Nach dem offiziellen Programm tanzten die Absolventinnen und 
Absolventen in einen neuen Lebensabschnitt hinein. 


